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Wichtige Rufnummern

Wichtige Rufnummern: 

Polizei-Notruf 110
Polizeirevier Achern 07841 / 7066-0
Rettungsdienst / Notarzt / Feuerwehr 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport 0781 / 19222
Giftinformationszentrale 0761 / 19240
Giftnotruf 112
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 / 120 120 00
Ortenau Klinikum Achern 07841/7000
Ortenau Klinikum Oberkirch 07802/8010
Wasserversorgungs-Bereitschaft   07221 / 92 04 92 1
Stromstörung, Überlandwerk Mittelbaden 07821/2800
Badenova 0800 2 767 767

Wochenenddienst

Bereich Wasserversorgung: 07221/9204921  
Abwasserverband Sasbachtal 686-99 
(Klärwerk, Kanal) 

Apotheken-Notdienstplan

Freitag, 01.08.2025
Marien-Apotheke Oberkirch
Hauptstr. 52, 77704 Oberkirch
Tel.: 07802 - 9 34 90
 
Samstag, 02.08.2025
Schloss-Apotheke Lauf
Schloßstr. 1, 77886 Lauf
Tel.: 07841 - 27 09 80
 
Sonntag, 03.08.2025
Rheintal-Apotheke Bühl
Weidmattenstr. 2, 77815 Bühl
Tel.: 07223 - 9 45 80
 
Montag, 04.08.2025
Central Apotheke
Hauptstr. 56, 77815 Bühl
Tel.: 07223 - 98 32 12
 
Dienstag, 05.08.2025
Alte Apotheke Kappelrodeck
Hauptstr.19, 77876 Kappelrodeck
Tel.: 07842 - 22 01
 
Mittwoch, 06.08.2025
daferner apotheke am Stadtgarten
Am Stadtgarten 28, 77855 Achern
Tel.: 07841 - 2 30 01
 
Donnerstag, 07.08.2025
Schloss-Apotheke Lauf
Schloßstr. 1, 77886 Lauf
Tel.: 07841 - 27 09 80 

Amtliche Mitteilungen

Verkehrsbehinderungen / Halteverbot 
 „Haxenfete“ 02.08.2025

Aufgrund der Veranstaltung „Haxenfete“ am Samstag, 
den 02.08.2025 wird  in der Schulstraße ab der Einmün-
dung Erlenbadstraße bis zur Einmündung Maienstraße 
linksseitig  und ab Einmündung Maienstraße  bis zur Ein-
mündung Sasbachwaldener Straße rechtsseitig ein absolu-
tes Halteverbot angeordnet.
Die Gemeindeverwaltung bittet Sie um Ihr Verständnis.
 
Informationen über bestehende Baustellen- und Verkehrs-
behinderungen finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter „Startseite / Verwaltung & Bürgerservice / Aktuelle 
Behördeninfos / Baustellen und Verkehrsbehinderungen“

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Bürgerbüro können ab sofort auch biometrische Pass-
fotos direkt vor Ort erstellt werden – zum Preis für 6 €. 
Diese Fotos werden ausschließlich digital verwendet und 
direkt in das System übernommen. Eine Mitnahme in Pa-
pierform ist nicht möglich.
 
Ein Hinweis für Führerscheinanträge:
Hier wird weiterhin ein gedrucktes Lichtbild benötigt, das 
dem Antrag beigefügt und an das Landratsamt Ortenau-
kreis weitergeleitet wird.
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Bürgerbüro

Wichtiger Hinweis für alle Hundehalter
In unserer Gemeinde gilt eine Leinenpflicht für alle 
Hunde. Die Leinenpflicht dient dem Schutz von Menschen, 
anderen Tieren und der Umwelt. Leider kam es in letzter 
Zeit vermehrt zu Verstößen, weshalb die Gemeindever-
waltung ab sofort verstärkte Kontrollen durchführt.
Bitte beachten Sie:
Das Nichtanleinen von Hunden stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar und kann mit einem Bußgeld geahndet wer-
den. Ebenso möchten wir noch einmal darauf hinweisen, 
dass Hundekot unverzüglich und ordnungsgemäß zu ent-
sorgen ist. Nutzen Sie hierfür die bereitgestellten Hunde-
kotbeutel und Entsorgungsstationen.
 
Tragen Sie durch Ihr Verhalten dazu bei, dass unsere Ge-
meinde sauber, sicher und lebenswert bleibt.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihre Gemeindeverwaltung
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Sommerferienprogramm 2025
Die Programmpunkte Besuch im Bergwerk und Zum-
ba Kids können leider nicht an den geplanten Terminen 
stattfinden. Der Ersatztermin Besuch im Bergwerk ist 
der 28.8.25. Hier sind noch Plätze frei.
 
Für die Programmpunkte Zumba Kids, 7up und Par-
ty Starters wird zeitnah ein Ersatztermin angeboten. 
Schauen Sie hierzu bitte auf die Homepage https://sas-
bach.feripro.de/   
  
Kontakt für Rückfragen und Anregungen:
Ferienprogrammteam
Handy: 01520-8941109
Telefon: 07841 686-0
E-Mail: 
ferienprogramm@sasbach-ortenau.de / rathaus@sasbach.de 

1. Änderungssatzung der Gemeinde  
Sasbach über die Erhebung einer Kurtaxe 

(Kurtaxesatzung) vom 09.02.2015
Auf Grund der § 4 der Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg (GemO) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 13 und 43 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat am 28.07.2025 folgende

Satzung zur Änderung der Kurtaxesatzung
beschlossen:
 

§ 1
§ 2 Abs. 2 wird aufgehoben und wie folgt als § 2 Abs. 2 und 
Abs. 3 neu gefasst:
§ 2 Kurtaxepflichtige
 
(2) Kurtaxepflichtige sind darüber hinaus auch die Einwoh-
ner der Gemeinde, die den Schwerpunkt der Lebensbezie-
hung in einer anderen Gemeinde haben. Kurtaxepflichtig 
sind ferner ortsfremde Personen, die sich aus beruflichen 
Gründen (Geschäftsreisende) in der Gemeinde aufhalten.
(3) Die Kurtaxe wird nicht von ortsfremden Personen und 
von Einwohnern i.S.d. Abs. 2 Satz 1 erhoben, die in der Ge-
meinde arbeiten oder in Ausbildung stehen.

 
§ 2

§ 3 Abs. 1 wie folgt geändert und ergänzt:
§ 3 Maßstab und Satz der Kurtaxe
 
(1) Die Kurtaxe beträgt je Person und Aufenthaltstag
a) in der Hauptsaison  2,20 €
b) in der Nebensaison  1,90 €
c) von Geschäftsreisenden 1,00 €
In den Kurtaxesätzen ist die gesetzlich geschuldete Um-
satzsteuer enthalten.
 

§ 3
§ 3a Abs. 1 wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst:
§ 3a Pauschale Jahreskurtaxe
 
(1) Kurtaxepflichtige Einwohner der Gemeinde nach § 2 
Abs. 2 Satz 1 haben, unabhängig von der Dauer und Häu-
figkeit sowie der Jahreszeit des Aufenthalts, je Wohnung 
oder Wohnwagen eine pauschale Jahreskurtaxe zu ent-
richten. Diese beträgt, unabhängig davon wie viele Per-
sonen (Einwohner) die Wohnung oder den Wohnwagen 
tatsächlich innehaben, 50,00 €. Dieser Personenkreis ist 
von der KONUS-Nutzung ausgeschlossen.
 

§ 4 
§ 4 Abs. 2 wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst:
§ 4 Befreiung von der Kurtaxe
(2) Auf Antrag werden von der Entrichtung der Kurtaxe 
befreit:
1.  Begleitpersonen von Schwerbehinderten und 

Kranken, wenn die Notwendigkeit einer Begleit-
person durch amtliche oder ärztliche Bescheini-
gung nachgewiesen wird und die Begleitperson 
selbst keine Kurmittel in Anspruch nimmt.

2.  Schwerkranke, die nicht in der Lage sind, Kure-
inrichtungen oder Veranstaltungen zu besuchen 
und dies durch ärztliches Zeugnis nachweisen.

 
§ 5

§ 5 Nr. 1 wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst:
§ 5 Ermäßigung der Kurtaxe
 
Die Kurtaxe wird auf Antrag um 50 v.H. ermäßigt für:
1.   Schwerbehinderte Personen mit einem Grad der 

Behinderung (GdB) von mindestens 50 v.H.
 

§ 6
§ 6 wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst:
§ 6 KONUS-Gästekarte Schwarzwald
 
(1) Jede Person, die der Kurtaxepflicht unterliegt und nicht 
nach § 4 Abs. 1 und Abs. 2 von der Entrichtung der Kurta-
xe befreit ist, hat Anspruch auf die Konus-Gästekarte. Die 
Konus-Gästekarte wird auf den Namen des Kurtaxepflich-
tigen ausgestellt und ist nicht übertragbar.
 
(2) Die Konus-Gästekarte berechtigt zum Besuch und zur 
Benutzung der Einrichtungen und Veranstaltungen, die 
die Gemeinde für Kur- und Erholungszwecke bereitstellt 
bzw. durchführt.
 
(3) Die Konus-Gästekarte berechtigt, über Abs. 2 hinaus 
auch zur Nutzung des Systems KONUS, der kostenlosen 
Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs für Feriengäste des 
Schwarzwalds gemäß den Bedingungen der Schwarzwald 
Tourismus GmbH.
 
(4) Die Erhebung von Benutzungsgebühren oder Entgelten 
bleibt unberührt.
 

§ 7
§ 7 Abs. 2 wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst:
§ 7 Entstehung und Fälligkeit der Kurtaxe
 
(2) Die pauschale Jahreskurtaxe nach § 3a entsteht am 1. 
Januar jeden Jahres. Bei neu zuziehenden Dauercampern 
oder Einwohnern entsteht sie am 1. Tag des folgenden 
Kalendervierteljahres. Bei wegziehenden Dauercampern 
oder Einwohnern endet sie mit Ablauf des Kalendervier-
teljahres.
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§ 9 
§ 10 S. 1 wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst:
§ 10 Ordnungswidrigkeiten
 
Ordnungswidrig i.S. von § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 des Kommu-
nalabgabengesetzes handelt, wer vorsätzlich oder leicht-
fertig

§ 10
Diese Änderungssatzung tritt mit Wirkung zum 01.01.2026 
in Kraft.
 
Sasbach, den 28.07.2025

Dijana Opitz
Bürgermeisterin
 
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde Sasbach geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 28.07.2025

Top 1 Fragen und Anregungen aus der Bürgerschaft
Es gab keine Fragen und Anregungen.

Top 2 Fragen und Anregungen vom Gemeinderat (GR) an 
die Verwaltung
Gemeinderat Manfred Scheurer (FBL) fragte, wann der 
Sasbach ausgebaggert wird. Bauamtsleiterin Kerstin Bur-
kart erläuterte, dass der Wasserstand niedrig genug sein 
muss, um die Anlandungen zu entfernen. „Momentan 
geht das nicht“, sagte sie. Bürgermeisterin Dijana Opitz 
(CDU) wies darauf hin, dass die Böschung des Sasbachs im 
Bereich vom Industriegebiet aktuell sauber gemäht sei.

Top 3. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
Sitzung
Der Gemeinderat hat Planungsleistungen bezüglich der 
Brückensanierung in der Waldstraße über dem Aubächle 
vergeben, sowie Beschluss über den Erwerb von drei land-
wirtschaftliche Flächen gefasst.

Top 4. Wasserversorgung – Anschluss der Eigenwasser-
versorger in der Waldstraße – Vorstellung der Planung 
durch das Ingenieurbüro Alwin Eppler GmbH & Co. KG.
Die Verwaltung fasste den bisherigen Stand zum Thema 
zusammen. Demnach habe vergangene Woche eine zweite 
Informationsveranstaltung stattgefunden, bei der rund 30 
Bürger anwesend gewesen seien. Die Verwaltung sei mit 
den Grundstückeigentümern bereits im Dialog. Ziel ist es, 
im besagten Abschnitt (oberer Vogelsberg, obere Waldstra-
ße und am Blumberg) die Wasserversorgung in Zukunft 
auf sichere Beine zu stellen. 

§ 8
§ 8 Abs. 3, 5, 6 werden aufgehoben und wie folgt neu gefasst 
und ergänzt:
§ 8 Meldepflicht
 
(3) Ortsfremde Personen, die unentgeltlich beherbergt 
werden, haben sich innerhalb von 3 Tagen nach Ankunft 
anzumelden und spätestens am letzten Aufenthaltstag 
abzumelden. Kurtaxepflichtige nach § 2 Abs. 2 S. 1 haben 
die Einrichtung bzw. Aufgabe ihrer Nebenwohnung inner-
halb von einer Woche bei der Gemeinde anzuzeigen.
(5) Die für die Erhebung der Kurtaxe erforderlichen Daten 
des Kurtaxepflichtigen, welche vom Kurtaxepflichtigen 
anzugeben sind und durch den Meldepflichtigen (Beher-
bergungsbetrieb) nach § 8 Abs. 1 und 2 der Gemeinde über-
mittelt werden, sind:
a) Name, Vorname,
b) Adresse,
c) Geburtsdatum,
d) An- und Abreisetag,
e) Grad der Behinderung (falls Antrag auf Ermäßigung 
nach § 5),
f) Ort der Berufstätigkeit während des Aufenthalts
g) Staatsangehörigkeit
h) Bei ausländischen Personen: Nr. des Identitätsdoku-
ments
 
(6) Für die Meldung ist das von der Gemeinde unentgelt-
lich bereitgestellte elektronische Meldeverfahren mit den 
unentgeltlichen Druckvorlagen zu verwenden. Die Ge-
meinde stellt den Meldepflichtigen (Beherbergungsbetrie-
ben) die zur elektronischen Meldung erforderlichen indi-
viduellen Zugangsdaten zur Verfügung.   
 
(7) Auf Antrag kann die Gemeinde zur Vermeidung unbil-
liger Härten auf eine Übermittlung der Meldung durch Da-
tenfernübertragung verzichten und einzelne Meldepflich-
tige von dieser Nutzungspflicht befreien. Eine unbillige 
Härte liegt immer dann vor, wenn eine elektronische Mel-
dung für den Meldepflichtigen wirtschaftlich oder persön-
lich unzumutbar ist.
 
(8) Im Falle einer Befreiung von der elektronischen Mel-
depflicht, ist das manuelle Meldeverfahren mit entspre-
chenden Druckvorlagen über die Gemeinde zu beziehen 
und demgemäß fortlaufend und lückenlos zu verwenden. 
Die manuellen Druckvorlagen sind kostenpflichtig in der 
Tourist-Information zu erwerben.
 
(9) Falsch ausgedruckte elektronische Meldescheine mit 
Gästekarten müssen als ungültig gekennzeichnet und 
zusammen mit dem Meldeschein vom Beherbergungsbe-
trieb aufbewahrt werden.
 
(10) Falsch ausgefüllte oder beschädigte manuelle Melde-
scheine sind mit der angehängten Konus-Gästekarte an die 
Gemeinde zurück zu geben. Für manuelle Meldescheine, 
die nicht zurückgegeben werden und deren Verwendung 
nicht nachweisbar ist, wird die Kurtaxe geschätzt.
 
(11) Die Beauftragten der Gemeinde sind berechtigt, von 
Kurtaxe- und Meldepflichtigen
zwecks Nachprüfung der Kurtaxe-Abrechnung die Vorlage 
von Meldescheinen und an-
deren Berechnungsunterlagen zu verlangen. Kurtaxe- und 
Meldepflichtige (Beherbergungsbetriebe) haben den Be-
auftragen der Gemeinde bei Fragen bezüglich der Kurtaxe 
Auskunft zu erteilen.
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Der vom Ingenieurbüro beauftragte Mitarbeiter Björn 
Weller verschaffte dem Gemeinderat und den Zuhörern 
einen Überblick über den Zustand der beiden bestehenden 
Hochwasserbehälter (I und II) und stellte zwei mögliche 
Varianten vor. 
Variante I: Diese Variante sieht den Neubau eines Hochbe-
hälters (HB III) vor. Der genaue Standort steht nach Aussa-
ge von Weller noch nicht fest. Der Hochbehälter II (HB II) 
würde ertüchtigt werden, um von dort eine Druck- und 
Fallleitung zu bauen. Laut Weller gewährleisten diese Lei-
tungen bei einem möglichen Stromausfall weiterhin die 
Trinkwasserversorgung. „Das ist der Vorteil dieses Sys-
tems“, sagte Weller. Zudem ist bei dieser Variante I vorge-
sehen, ein Volumen von circa 40 Kubikmeter Löschwasser 
vorzuhalten. Die Kosten für diese Variante liegen bei rund 
3,16 Millionen Euro.

Variante II: Bei dieser Variante wird das Trinkwasser di-
rekt vom HB II in die Häuser gepumpt. Er zeigte auf, dass 
bei dieser Variante geringere Baukosten entstünden, aller-
dings eine geringere Versorgungssicherheit bei Stromaus-
fall oder Rohrbrüchen bestehen würde. Ebenso kann kein 
zusätzliches Löschwasser vorgehalten werden. Die Kosten 
dieser Variante wurden mit 2,7 Millionen Euro beziffert. 
Bei der anschließenden Diskussion wollte Ambros Bühler 
(CDU) wissen, warum die Variante I als Neubau beim Per-
sonalaufwand intensiver sei? Weller erläuterte, dass diese 
Kosten anfallen, wenn die Behälter gereinigt werden 
müssten. Manfred Scheurer (FBL) fragte nach der Höhe 
der zusätzlichen Zinsen bei Variante I. Kämmererin Regi-
na Wetzel lieferte prompt die Antwort: 460.000 Euro zu-
sätzlicher Kredit, verursachen demnach rund 7.000 Euro 
mehr Zinsen pro Jahr. Die Variante I sei auch förderungs-
würdig, unterstrich die Kämmererin. Markus Lang (CDU) 
sprach sich für Variante I aus, da hier keine Druckschwan-
kungen zu erwarten seien. Er regte an, dass die Anschluss-
arbeiten an die Häuser in Eigenregie gemacht werden 
könnten, um so Geld zu sparen. „Der Vorschlag ist ge-
macht, da wären sicher einige dabei“, sagt Lang. Bei der 
anschließenden Abstimmung votierte der Gemeinderat 
einstimmig für Variante I. 

Top 5 Mögliche Einrichtung eines verkehrsberuhigten 
Bereichs im Wohngebiet „Am Badstein/ Kirchwegfeld“
Seit rund zwei Jahren besteht das Neubaugebiet „Am Bad-
stein/ Kirchwegfeld“. Momentan besteht im Wohngebiet 
Tempo 30. Einige Anwohner wünschen sich dort einen 
verkehrsberuhigten Bereich. Die Verwaltung griff im 
Frühjahr dieses Anliegen auf, um bei einer Anwohnerver-
sammlung im vergangenem Mai darüber zu informieren 
und sich ein allgemeines Meinungsbild einzuholen, ob 
dies von allen Anwohner so gewünscht wird. Dieses Stim-
mungsbild war allerdings unklar. Daher sah die Verwal-
tung davon ab, dem Gemeinderat eine entsprechende 
Empfehlung auszusprechen. Diskutiert wurde anschlie-
ßend darüber, ob Gehwege zu Parkplätze umgebaut wer-
den könnten. Doch sämtliche Maßnahmen, wie Baumin-
seln, oder sonstige Möblierung, sind finanziell nicht zu 
stemmen. 
Günter Dußmann (FBL) sprach sich beispielsweise dafür 
aus, dass die Situation so belassen werden solle, wie sie ist. 
„Diejenigen, die schnell fahren, wohnen meistens dort“, 
sagte er und regte an, einen Hinweis (kein genormtes 
Schild) auf spielende Kinder aufzustellen. Sein Ratskollege 
Bernhard Ringwald (CDU) pflichtete ihm bei. Die Anwoh-
ner hätten vor zwei Jahren gewusst, was auf sie zukommt. 
„Die Autos werden nicht verschwinden, sondern das Pro-
blem wird in die Seitenstraßen verlagert“, sagte er. 
Der Gemeinderat sprach sich mehrheitlich mit 13 Ja-Stim-
men, 2 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung dafür aus, die 
Tempo-30-Regelung im besagten Wohngebiet zu belassen. 

Top 6. Kinderhaus Obersasbach, hier: Auftragsvergabe 
Kunststofffenster
Für rund 48.500 Euro sollen die in die Jahre gekommenen 
Fenster des Kinderhauses in Obersasbach gegen neue aus-
getauscht werden. Laut Christoph Karcher vom Gebäude-
management war die Firma Hilzinger aus Willstätt die 
einzige von insgesamt sieben Firmen, die ein Angebot ab-
gegeben hatte. Diese Kosten liegen damit unter dem ge-
planten Ansatz von 100.000 Euro. Die Verwaltung wollte 
nun diese Minderausgaben in Schallschutz für das Kinder-
haus investieren, da solche Maßnahmen von Erziehe-
rinnen und Eltern schon lange herbeigesehnt werden und 
dieser Wunsch schon mehrmals an die Verwaltung heran-
getragen worden ist. 
Insofern legte die Verwaltung dem Gemeinderat einen Be-
schluss vor, der in einem zweiten Teil die Verwaltung dazu 
ermächtigen sollte, für die noch verbliebenen Mittel die 
Schallschutzmaßnahmen umzusetzen. Hiergegen wehrte 
sich Ambros Bühler (CDU). Er bestand darauf, den Be-
schluss zu teilen. „Der Auftragsvergabe kann ich zustim-
men. Über den zweiten Teil müssen wir reden“, sagte er. 
Schallschutz sei schon ein Thema, aber er wolle der Ver-
waltung keinen Freibrief ausstellen, ergänzte Bühler. Bür-
germeisterin Dijana Opitz wies darauf hin, dass „es 
höchste Eisenbahn“ sei, im Kinderhaus etwas gegen den 
Lärm zu unternehmen. 
Bei der abschließenden Abstimmung votierten die Ge-
meinderäte einstimmig für die Vergabe des Auftrages an 
das Willstätter Fensterbauunternehmen, lehnte aber den 
zweiten Teil bezüglich der Schallschutzmaßnahmen ab. 

Top 7. Haushalt 2025 Finanzbericht zum II. Quartal 2025
Kämmererin Regina Wetzel äußerte sich vorsichtig opti-
mistisch über die Entwicklung des aktuellen Haushaltes. 
Die Gründe hierfür lägen unter anderem daran, dass we-
niger Kredite als vorgesehen aufgenommen werden muss-
ten. So konnten bei den Zinsaufwendungen etwa 43.000 
Euro eingespart werden. Ebenso muss die Gemeinde eine 
4 %ige anstatt 5 %ige Erhöhung derKreisumlage entrichten. 
Das bedeutet bislang 94.000 Euro weniger Ausgaben. Aus 
den Vorjahren angepasste Gewerbesteuerbescheide ver-
schafften der Gemeinde im Laufe des ersten Halbjahres 
zudem höhere Einnahmen von rund 1 Million Euro. Zwar 
habe es bei den Holzverkäufen weniger Einnahmen gege-
ben, aber alles laufe nach Plan, betonte sie. Wetzels Fazit: 
Das geplante Defizit im Ergebnishaushalt in Höhe von mi-
nus 3,2 Millionen Euro wird sich aller Voraussicht nach 
um circa 2,1 Millionen Euro verbessern, dennoch wird es 
der Gemeinde Sasbach nicht gelingen, den gesetzlich ge-
forderten Haushaltsausgleich zu erreichen. Es verbleibt 
voraussichtlich ein Defizit in Höhe von rund minus 1,1 
Millionen Euro. 

Top 8. 1. Änderung der Satzung über die Erhebung einer 
Kurtaxe (Kurtaxesatzung)
Eine Kurtaxe für Geschäftsreisende, Gäste und Personen 
mit Nebenwohnsitz auf den Weg zu bringen, die sich an 
den Tarifen der Nachbarorte Lauf und Sasbachwalden ori-
entiert - dies war Gegenstand der Beschlussvorlage, über 
die der Gemeinderat zu befinden hatte. Die Gemeindeprü-
fanstalt (GPA) hatte bereits 2014 und 2018 auf das Fehlen 
einer verlässlichen Kalkulation der Kurtaxe hingewiesen. 
Den wiederholten Beanstandungen der GPA auf dieses 
Manko soll nunmehr mit einer Kalkulation Rechnung ge-
tragen werden. Folgende Sätze der Kurtaxe pro Gast und 
Übernachtung wurden mehrheitlich (14 Ja-Stimmen, 1 
Nein-Stimme und 1 Enthaltung) vom Gemeinderat be-
schlossen: 
-  2,20 Euro in der Hauptsaison, 1,90 Euro in der Neben- 

saison
- 1 Euro für Geschäftsreisende 
-  50 Euro Jahreskurtaxe für Dauercamper und Personen 

mit Nebenwohnsitz
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richtlinien gediehen sind. Demnach seien von zehn Ver-
einen eine Rückmeldung eingegangen, die teilweise 
sehr oberflächlich gewesen seien. Bevor ein Entwurf 
erstellt werde, solle der Verwaltungsausschuss und die 
Vereinsvertreter mit einbezogen werden. Erst als letzter 
Schritt stehe der Beschluss im Gemeinderat an, führte 
Bohnert aus. 

-  Bäume gefällt: Bauamtsleiterin Kerstin Burkart infor-
mierte darüber, dass entlang der Zufahrt zur Grinde-
halle und zum Obersasbacher Sportplatz zwei Nussbäu-
me vom Typ „gemeine Walnuss“ gefällt worden seien. 
Die beiden Bäume hätten keinerlei Vitalität mehr ge-
zeigt, deswegen habe die Verwaltung ihrer Verkehrssi-
cherungspflicht nachkommen müssen. 

-  Krisenstab wird reaktiviert: Hauptamtsleiterin Alina 
Bohnert berichtete, dass unlängst ein erstes Treffen 
stattgefunden habe, um den Verwaltungs- und Krisen-
stab der Gemeinde zu reaktivieren. Ziel sei es, bei Kri-
sensituationen ein maßgeschneidertes Konzept auf die 
Beine zu stellen, um mit einem Leitfaden die Bevölke-
rung bei kritischen Lagen adäquat über Verhaltensre-
geln und Treffpunkte bei Notfällen zu informieren. 

-  Ehrung für Sasbach: Bürgermeisterin Dijana Opitz 
teilte mit, dass am vergangenen Wochenende der fran-
zösische Generalkonsul in Stuttgart, Gaël de Maison-
neuve, mit einer Delegation angereist sei, um die  
Gemeinde mit einer Honorarmedaille zur deutsch-fran-
zösischen Freundschaft auszuzeichnen. Neben Rudi 
Retsch wurde ebenso Bürgermeisterin Opitz mit dieser 
Ehrung bedacht. 

Der von Ambros Bühler (CDU) eingebrachte Antrag, unge-
achtet von Haupt- und Nebensaison, 2 Euro einheitlich zu 
erheben, wurde abgelehnt. 

Top 9. Abwasserverband Sasbachtal – Anpassung der Be-
wirtschaftungsbefugnis und der Zuständigkeiten für 
über- und außerplanmäßige Ausgaben.
Kämmererin Regina Wetzel erläuterte zunächst, was un-
ter dem Begriff der Bewirtschaftungsbefugnis zu verste-
hen ist. Es gehe darum, zu regeln, bis zu welcher Höhe die 
Verbandsvorsitzende (Bürgermeisterin Dijana Opitz) so-
wie ihre Vertreterin (Bürgermeisterin Sonja Schuchter aus 
Sasbachwalden) Aufträge für den Abwasserverband ertei-
len dürfen. Die Summen waren seit 2002 unverändert und 
sollten entsprechend erhöht werden. Demnach stimmte 
der Gemeinderat einstimmig dafür, die Wertgrenze von 
20.000 Euro auf 30.000 Euro zu erhöhen und die Wertgren-
ze für über- und außerplanmäßigen Ausgaben auf 8.000 
Euro festzusetzen. 

Top 10. Annahme von Spenden durch Kommunen nach 
§ 78 Abs. 4 GemO für Baden-Württemberg, hier: Annah-
me der im 1. Halbjahr 2025 eingegangenen Spenden 
über 100 Euro.
Der Gemeinderat stimmte einhellig zu, die bis zum 30. 
Juni 2025 eingegangenen Spenden in einer Gesamthöhe 
von 3.760,34 Euro anzunehmen. Die Spenden des 1. Halb-
jahres setzen sich wie folgt zusammen: 

Top 10. Verschiedenes
-  Vereinsförderrichtlinien: Hauptamtsleiterin Alina 

Bohnert verschaffte dem Gemeinderat einen Überblick, 
inwieweit die Bemühungen bezüglich Vereinsförder-

 Datum Spender Spende Betrag Verwendungszweck
a) 11.02.2025 Lipp  Landschafts-

pflege, Sasbach
Geldspende 300,00 € KiTa Erlen Nest

b) 02.04.2025 Kath.   Kirchengemeinde Lauf-Sas-
bachtal (Martinskreis Sasbach)

Geldspende 1.000,00 € Kindergarten Wald-
feld

c) 19.05.2025 Martin Strozyk, Sasbach Sachspende 
(Bewässe-
rungs- anlage 
für Hoch- bee-
te)

105,94 € Kindergarten Wald-
feld

d) 28.05.2025 Stiftung Bildung u. Soziales der Sparda-
Bank Baden- Württemberg, Stuttgart

Geldspende 500,00 € Kindergarten Wald-
feld

e) 25.06.2025 Sparkasse Offenburg/Ortenau, Offen-
burg

Geldspende 1.000,00 € Bürgerinitiative 
LOS4KLIMA

f) 27.06.2025 Printus GmbH, Offenburg Sachspende 
(Papier)

854,40 € Kindergarten Wald-
feld

    3.760,34 €  

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit Namen und Anschrift unter:

 07 81 / 504 - 55 66 anb.leserservice@reiff.de
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Die Gemeinde Sasbach, Bürgermeisterin Dijana Opitz sowie  
VKuH-Vorsitzender Rudi Retsch mit Ehrenmedaille für die  

deutsch-französische Freundschaft ausgezeichnet 
Ein Gedenken zum 350. Todestag des französischen Marschalls Turenne am Sasbacher Denkmal, sowie drei 
Ehrungen aus den Händen des französischen Generalkonsuls Gaël de Maisonneuve – die Gedenkfeier am ver-
gangenen Sonntag richtete den Blick auf die Zukunft der deutsch-französischen Freundschaft. So jedenfalls 
formulierte der französische Generalkonsul seine Vorstellung über die Zukunft zur Zusammenarbeit zwischen 
Deutschland und Frankreich. „Wichtig ist die künftige Freundschaftsarbeit. Wir brauchen diese deutsch-fran-
zösische Zusammenarbeit“, sagte de Maisonneuve im Kreise einiger Honoratioren.
Der Todestag von Marschall Turenne am 27. Juli 1675 bedeute für Frankreich den Tod eines berühmten Solda-
ten, eines großen französischen Generals, sagte der Generalkonsul. „Hier auf der Seite des Rheins galt er als 
Brandstifter. Diese Zeit war sehr kompliziert“, dennoch bleibe er eine wichtige Persönlichkeit der Geschichte. 
Er habe sich bewusst dafür entschieden, die Zeremonie zusammen mit der Gemeinde Sasbach zu organisieren. 
„Wir sollen uns an die Vergangenheit erinnern und darüber nachdenken, um gemeinsam die Zukunft zu bau-
en“, sagte de Maisonneuve.
 
Zuvor begrüßte Bürgermeisterin Dijana Opitz die anwesenden Gäste, zu denen unter anderem Pierre Caudre-
lier, Honorar-General-Delegierten der deutsch-französischen Freundschaft, Botschafter a.D. Dr. Hubert Lang so-
wie Gemeinderätin Monika Baumann, den Bürgermeister-Stellvertreter Rolf Hauser, den Vorsitzenden des Ver-
eins für Kultur- und Heimatgeschichte und Bürgermeister-Stellvertreter Rudi Retsch sowie Günter Dußmann 
gehörten. „Wir ehren heute nicht den Ruhm der Schlacht, sondern die Verantwortung, die daraus erwachsen 
ist. Unsere Gemeinde steht nicht nur für ein historisches Ereignis, sie steht heute ganz besonders für gelebte 
Freundschaft, Frieden und Versöhnung“, sagte die Bürgermeisterin.
 
Eine besondere Note erhielt die Zeremonie, als der französische Generalkonsul Bürgermeisterin Opitz mit der 
Ehrenmedaille auszeichnete. Ebenso erhielt Rudi Retsch für seine Verdienste zur deutsch-französischen Ver-
ständigung diese Ehrung sowie die Gemeinde Sasbach als Ganzes. Bürgermeisterin Opitz bedankte sich für 
diese Würdigung. „Diese Auszeichnung nehme ich als Zeichen der Wertschätzung für die ganze Gemeinde Sas-
bach und unsere gemeinsame Arbeit für die deutsch-französische Freundschaft mit Freude entgegen“, sagte die 
Bürgermeisterin und lud die Gäste zu einem Ehrenwein ein.
Im Anschluss führte Dr. Sebastian Dörfler vom Haus der Geschichte in Stuttgart die Gäste durch die Ausstel-
lung des Turenne-Museums.

(v.l.n.r.): Dr. Hubert Lang (Botschafter a.D.), Dr. Sebastian Dörfler (Haus der Geschichte), Pierre Caudrelier 
(Honorar-General-Delegierter),  Dijana Opitz (Bürgermeisterin), Gael de Maisonneuve (Generalkonsul), Rudi 
Retsch (Vorsitzender des Vereins für Kultur- u. Heimatgeschichte)  
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ohne Voranmeldung kostenlos an.
Zu Problemabfällen gehören zum Beispiel Farben, Lacke, 
Lösemittel, Spraydosen mit Resten, PU-Schaumdosen, Bat-
terien, Speiseöle und Frittierfette, Altöle, Chemikalien-
reste, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Leuchtstoffröh-
ren, LED- und Energiesparlampen, Säuren, Laugen, Salze, 
Feuerlöscher, Quecksilberthermometer und Altmedika-
mente.
Die Termine für die mobile Sammlung ab Dienstag, 16. 
September 2025, sind auf der Rückseite des Abfallabfuhr-
kalenders und auf der Internetseite des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de im Menüpunkt „Abfallkalender & 
Abfuhrtermine“ zu finden. Alle Sammeltermine können 
auch der „AbfallApp Ortenaukreis“ entnommen werden.
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsorgung steht die Abfall-
beratung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
unter Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail an abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de zur Verfügung.

„Offene Gartentür“ im August
Private Gärten auf beiden Seiten des Rheins öffnen im Rah-
men der Aktion „Offene Gartentür“ des Ortenaukreises 
2025 wieder ihre Pforten. Insgesamt 29 Gartenbesitzer im 
Ortenaukreis und nahen Elsass zeigen in diesem Jahr ihre 
Kleinode für interessierte Gartenfreunde. Im August er-
lauben folgende Gärten einen Blick hinter ihre Kulissen:
 
14. August 2025, Donnerstag
Gisela Huber, Sendelbachstraße 14, 77794 Lautenbach: Der 
Garten gehört zu einem Bauernhof im Außenbereich von 
Lautenbach und zeigt Stauden und Nutzgartenbereiche, 
die von einjährigen Sommerblumen eingefasst sind, de-
ren Anzucht Frau Huber während der Führung erläutert. 
Daneben gibt es graulaubige Pflanzen, die an Hitze und 
Sommertrockenheit angepasst sind. Daneben gibt es viele 
ungefüllte Blütenpflanzen z. B. Dahlien und insekten-
freundliche Blütenmischungen.
Weg: Von der neuen B 28 kommend, nach Lautenbach rein, 
nach der Kirche links, nochmal links über die Eisenbahn 
und Renchtalbrücke, dann geradeaus 1,4 km bis das Schild 
Hausnummer 14 erscheint. Zuletzt geht es steil den Berg 
hoch.
Parken: Im Hof oder an dem Weg möglich
Führungen: 17 Uhr und 19 Uhr, bitte erscheinen Sie pünkt-
lich zur Führung! Festes Schuhwerk ist sinnvoll.
 
15. August 2025, Freitag, Mariä Himmelfahrt
Kräutergarten Kloster Gengenbach, Benedikt-von-Nursia-
Straße 1, 77723 Gengenbach: Kräutergarten in historischer 
Umgebung mit über 100 beschilderten Kräutern und eini-
gen historischen Rosen. Fachkundige Begleitung ist vor 
Ort, keine Führungen.
Weg: In Gengenbach auf dem Parkplatz „Schneckenmatt“ 
parken (200 m von Kinzigbrücke entfernt in der Friedrich-
straße/Einachstraße), zu Fuß in Richtung Altstadt in die 
Benedikt von Nursia Straße gehen, durch das Tor in der 
weißen Mauer, dann geradeaus und auf die Ostseite der 
Stadtkirche St. Marien gehen. Der Garten wird durch den 
Freundeskreis Kräutergarten betreut und ist täglich von 
8-20 Uhr geöffnet.
Offen: 10 - 17 Uhr
 
16. August 2025, Samstag
Kräutergarten an der „Maria Hilf Kapelle“, 77797 Ohls-
bach:
Garten: Etwa 120 verschiedene Heil- und Küchenkräuter 
um eine Kapelle,  Gartenpflege durch Familie Helmut 
Stehle, Ohlsbach.
Weg: Von Offenburg kommend, am Rathaus in Ohlsbach 

Energiewerk Ortenau Verwaltungs-GmbH i. 
L.  Energiewerk Ortenau  

Beteiligungsgesellschaft eGbR  Illenauer 
Allee 73, 77855 Achern

Jahresabschlüsse zum 31.12.2024 der Energiewerk Orte-
nau Verwaltungs-GmbH i. L. und der Energiewerk Orte-
nau Beteiligungsgesellschaft eGbR 
Gemäß § 105 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg geben wir bekannt, dass die jeweils zuständigen 
Gesellschafterversammlungen der Energiewerk Ortenau 
Verwaltungs-GmbH i. L. und der Energiewerk Ortenau 
Beteiligungsgesellschaft eGbR am 14.05.2025 die Jahresab-
schlüsse 2024 mit folgendem Ergebnis festgestellt haben:
 
1. Jahresabschluss zum 31.12.2024 der Energiewerk Orte-

nau Verwaltungs-GmbH i. L.
Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresabschluss 
2024 fest.
Der Lagebericht des Liquidators und der Prüfungsbericht 
der Abschlussprüfer werden zur Kenntnis genommen.
Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 81.021,91 € wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.
 
2. Jahresabschluss zum 31.12.2024 der Energiewerk Orte-

nau Beteiligungsgesellschaft eGbR
Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresabschluss 
2024 der Energiewerk Ortenau Beteiligungsgesellschaft 
eGbR fest.
Der Lagebericht der Geschäftsführung und der Prüfungs-
bericht der Abschlussprüfer werden zur Kenntnis genom-
men.
Der Jahresüberschuss in Höhe von 904.605,96 EUR wird 
gemäß § 5 und § 15 des Gesellschaftsvertrages den Verrech-
nungskonten der einzelnen Gesellschafter gutgeschrie-
ben. Darüber hinaus werden 623.154,71 EUR entnommen 
und an die Gesellschafter ausgeschüttet.
 
Die mit den Jahresabschlussprüfungen beauftragten Ab-
schlussprüfer haben für die jeweiligen Jahresabschlüsse 
zum 31.12.2024 sowie für die Lageberichte den uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
 
Die Jahresabschlüsse und Lageberichte der Energiewerk 
Ortenau Verwaltungs-GmbH i. L. und der Energiewerk 
Ortenau Beteiligungsgesellschaft eGbR liegen in der Zeit 
vom 04.08.2025 bis einschließlich 12.08.2025 im Rathaus 
Illenau, Zimmer 239, Illenauer Allee 73, 77855 Achern, öf-
fentlich aus.

Mobile Problemstoffsammlung  
macht Sommerpause

Die mobile Sammlung für Problemabfälle aus Haushalten 
ist bis Montag, 15. September 2025, in der Sommerpause, 
teilt das Landratsamt Ortenaukreis mit. „Auch während 
der Sommerpause können Problemabfälle aus Haushal-
ten des Ortenaukreises entsorgt werden“, so Michael Leh-
mann vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis. 
Die Firma Remondis in Rheinau-Freistett, Salmengrund-
straße 4, Telefon 07844 91900, nimmt ganzjährig Proble-
mabfälle aus Haushalten des Ortenaukreises immer don-
nerstags zwischen 8 und 11 Uhr und von 13 bis 16:30 Uhr 
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links in Dorfstraße Richtung Hinterohlsbach, nach ca. 1,5 
km Schildern „Kräutergarten“ folgen, Wegstrecke insge-
samt ca. 3 km.
Führung: 14 - 17 Uhr mit Rita Vitt, Biberach-Prinzbach,
Gartenbäuerin, Garten sonst immer frei zugänglich.
 
 
17. August 2025, Sonntag
Familie Bohnert, Weststraße 28 a, 77855 Achern-Fauten-
bach: 
Bauerngarten mit verschiedenen Hortensien, Buchsein-
fassungen, verschiedenen Sitzplätzen, Rosen, einen Natur-
teich mit Goldfischen, Hochbeeten mit kleinem Gemüse-
garten, Funkien, Dachwurz und vielem mehr.
Weg: Von der A3 kommend an der Tankstelle Richtung 
Autobahn, unter der Bahn durch links in Kohlenweg, am 
Bach links in Weststraße, 3. Haus rechte Seite.
Parken: 200m langer Geh- und Parkweg in der Weststraße
Offen: 13 - 17 Uhr
 
24. August 2025, Sonntag
Elmar Männle, Haupstraße 215, 77736 Zell-Unterharmers-
bach:
Umfangreicher Nutzgarten mit Gemüse und Obst, kleines 
Gewächshaus, um das Haus vielfältige Gehölze und Kübel-
pflanzen.
Weg: Von Zell kommend vor Penny-Markt links, parken 
am Penny-Markt.
Offen: 11 - 17 Uhr
 

Integrationspreis Ortenau:  
jetzt noch bewerben! 

Vorschläge bis 15. August einreichen
Auch in diesem Jahr vergeben das Landratsamt Ortenau-
kreis und die Sparkasse Offenburg/Ortenau den Integrati-
onspreis Ortenau. Mit dem Preis sollen innovative Ideen, 
Engagement und gelungene sowie bewährte Integrati-
onsprojekte anerkannt und finanziell gewürdigt werden, 
die zur gesellschaftlichen Teilhabe von Menschen mit Mi-
grationshintergrund im Ortenaukreis beitragen. Ausge-
zeichnet werden Projekte, Unterstützungsleistungen und 
Ähnliches im Bereich „Integration durch Engagement in 
der Blaulichtfamilie“. Den besten Projekten winken Preis-
gelder in Höhe von insgesamt 5.000 Euro. Bewerbungen 
sind online noch bis zum 15. August 2025 möglich.
„Feuerwehren, Rettungsdienste und Hilfsorganisationen 
stehen wie kaum ein anderer Bereich für Zusammenhalt, 
Einsatzbereitschaft und gelebte Verantwortung in unserer 
Gesellschaft“, betont Alexandra Roth, Dezernentin für 
Infrastrukturen, Baurecht und Migration des Ortenau-
kreises. „Wenn sich Menschen mit Migrationsgeschichte 
dort engagieren oder gezielt einbezogen werden, ist das 
ein starkes Zeichen gelingender Integration. Dieses beson-
dere Miteinander wollen wir mit dem diesjährigen Inte-
grationspreis würdigen.“
Bewerben können sich Einzelpersonen, ehrenamtliche 
Initiativen, Vereine und Organisationen, Öffentliche Ver-
bände und Einrichtungen, Unternehmen und Verbände, 
die ihren Sitz im Ortenaukreis haben und durch Koo-
perationen mit Blaulichtorganisationen zur Integration 
beitragen. Sei es durch Initiierung spezieller Integrati-
onsgruppen, in denen Geflüchtete und Migranten spezi-
ell ausgebildet werden, Schulungen oder Netzwerke, um 
den interkulturellen Dialog zu fördern, Kooperationspro-
jekte zwischen Blaulicht- und Migrantenorganisationen, 
Einbindung von Integrationslotsen oder Praktika im Be-
reich des Bevölkerungsschutzes unter Berücksichtigung 
von Integrationsaspekten. Auch Bürgerinnen und Bürger 
sind aufgerufen, Beispiele für gelungene Initiativen vorzu-
schlagen.

Die durchgeführten Projekte oder Aktivitäten müssen im 
Ortenaukreis stattgefunden haben. Das Bewerbungsfor-
mular kann online unter kurzelinks.de/ip2025 ausgefüllt 
und durch aussagekräftige Berichte, Zeitungsartikel, Fo-
tos etc. ergänzt werden.
Verliehen wird der Integrationspreis am Montag, 29. Sep-
tember 2025 im Rahmen der Einbürgerungsfeier, bei der 
Landrat Thorsten Erny die neuen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Ortenaukreis willkommen heißt. Über die 
Preisvergabe entscheidet eine Jury aus Mitarbeitenden des 
Landratsamts und der Sparkasse Offenburg/Ortenau.

Veranstaltungsreihe DORT – Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 
Am Donnerstag, 07. August 2025, finden folgende Veran-
staltungen statt:
 
Gambsheim (Frankreich): Die Fischtreppe anders genie-
ßen
Erleben Sie eine außergewöhnliche Tour an der Fisch-
treppe und entdecken Sie die verborgenen Bereiche des 
Werks, die sonst nur Wissenschaftlern und Technikern 
zugänglich sind. Genießen Sie im Anschluss im Restau-
rant S’Rhinkaechele eine Platte mit Fisch, Spätzle oder 
Pommes bei schönen Gesprächen. Treffpunkt: 10 Uhr, 
Fischtreppe Gambsheim/Rheinau. Die Kosten betragen 36 
Euro für Erwachsene, 21 Euro für Kinder. Infos und An-
meldung bis zum 02.06.2025 unter Telefon 0033 88964408 
oder info@passage309.eu.
 
Lahr/Schwarzwald: Scout-Führung Sulzbachtal
Fünf tierische Freunde nehmen kleine und große Ent-
decker mit auf eine spannende Reise entlang und durch 
den Sulzbach. Begleitet von den Sulzbach-Scouts eröffnet 
sich dabei ein faszinierender Blick auf die Lebensräume 
im und am Wasser. Wichtig: Wasserfestes Schuhwerk und 
Trittsicherheit sind unbedingt erforderlich. Bei starkem 
Regen entfällt die Führung. Treffpunkt: 15 Uhr, Parkplatz 
Naturbad Sulz. Die Kosten betragen 5 Euro. Infos und 
Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter Telefon 07821 
9100128 oder stadtmarketing@lahr.de.
 
Sasbachwalden: Wein-Treff im Hof
Ein stimmungsvoller Abend im Hof der Alde Gott Winzer 
erwartet Sie – mit erlesenen Weinen, erfrischenden Spritz-
getränken und feinen regionalen Köstlichkeiten. Für musi-
kalische Begleitung sorgt Live-Musik, die den Rahmen für 
genussvolle Stunden in entspannter Atmosphäre schafft. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Alde Gott Winzer Schwarzwald eG, 
Talstr. 2, 77887 Sasbachwalden. Keine Anmeldung erfor-
derlich. Infos unter www.aldegott.de.
 
Ottenhöfen: Open-Air am Murhof
Lassen Sie sich an einem stimmungsvollen Sommerabend 
von den musikalischen Darbietungen des Gesangsvereins 
Frohsinn Ottenhöfen und des Harmonikavereins Lier-
bach verzaubern. Genießen Sie die Klänge auf der idyl-
lischen Campingwiese – bei einem kühlen Getränk und 
köstlichem Grillgenuss in entspannter Atmosphäre. Treff-
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Besonders hervorzuheben ist das Engagement der Schüle-
rinnen und Schüler der neunten und zehnten Klasse, die 
aktiv an der Gestaltung der Abschlussfeier beteiligt waren. 
In ihrer Abschlussrede lobten sie die guten Beziehungen 
zu den Lehrkräften, die ihnen während ihrer Schulzeit 
stets unterstützend zur Seite standen. Diese positive Atmo-
sphäre trug maßgeblich zum gelungenen Abschluss bei.
Ein besonderer Moment der Feier war, dass auch ehema-
lige Absolventinnen und Absolventen gekommen waren, 
um ihren früheren Mitschülerinnen und Mitschülern aus 
den jeweiligen Lerngruppen zu ihrem Erfolg zu gratulie-
ren. Dieser Austausch zwischen den Generationen unter-
strich die Gemeinschaft und den Zusammenhalt an der 
Schule.

Nach dem Schulabschluss starten die jungen Erwachse-
nen nun in unterschiedliche Richtungen: Einige beginnen 
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), andere setzen ihre Bil-
dung an beruflichen Gymnasien oder in Ausbildungsbe-
trieben fort.
Für einige Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
war ebenfalls der Abschied gekommen. Fünf Viertkläss-
ler verlassen die Montessori Grundschule und werden ab 
dem kommenden Schuljahr ein Gymnasium besuchen, 
um ihre schulische Laufbahn fortzusetzen.
Die Schulleitung und das gesamte Team der Montessori-
Schule Sasbach gratulieren den Absolventinnen und Ab-
solventen herzlich zu ihren Erfolgen und wünschen ihnen 
für ihre Zukunft alles Gute!
 

Aktuelles

Trachtenkapelle 
Obersasbach

Haxenfete am Samstag, den 02.08.2025
Wir möchten Sie herzlich zu unserer Haxenfete am Sams-
tag, den 02.08.2025 ab 17:00 Uhr auf die Festwiese neben 
der Grindehalle einladen.
Für das leibliche Wohl ist zu Genüge gesorgt. Neben lecke-
ren Haxen, Bratwurst (auch vegan) vom Holzkohlegrill 
gibt es Bauhöfer Biere, Weine vom Alde Gott, Sommer-
schorle und viele weitere Angebote.
 
Selbstverständlich gibt es auch wieder Blasmusik Non-
Stop. In diesem Jahr mit der Jugendkapelle SOSARI, dem 
Musikverein Forbach, der Rhöner Trachtenkapelle Hilders 
und Grinde Blech, eine neu gegründete Blasmusikformati-
on aus dem Sasbachtal. Auch die Kleinsten kommen nicht 
zu kurz und können sich bei einem attraktiven Kinderpro-
gramm austoben.

punkt: 18:30 Uhr, Campingplatz Murhof. Keine Anmel-
dung erforderlich. Infos unter tourist-info@ottenhoefen.
de.
 
Kehl/Straßburg: Geführter Abendspaziergang in Straß-
burg zur Illumination
Entdecken Sie oft übersehene Plätze, Monumente und ver-
steckte Ecken im besonderen Licht der Abendstunden. Die 
Tour endet mit der faszinierenden Lichtshow am Straß-
burger Münster, die die Stadt in stimmungsvollem Glanz 
erstrahlen lässt. Optional lässt sich der Abend mit einer 
kulinarischen Pause im Restaurant Le Gruber abrunden. 
Treffpunkt: 19 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstra-
ße 77, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 15,90 Euro. Infos 
und Anmeldung unter Telefon 07851 88 1555, tourist-infor-
mation@marketing.kehl.de oder www.reservix.de.
 
Offenburg: Aufgetischt! Essen und Trinken im Mittelalter
Erfahren Sie Spannendes über die Kulturgeschichte des Es-
sens und Trinkens in der Reihe „Aufgetischt!" im Museum 
im Ritterhaus. Der Schwerpunkt dieser Führung liegt auf 
dem Mittelalter, begleitet von eindrucksvollen Original-
funden und Repliken. Im Anschluss gibt es Gelegenheit 
zum Austausch bei einem Getränk. Treffpunkt: 19 Uhr, 
Museum im Ritterhaus, Ritterstraße 10, 77652 Offenburg. 
Die Kosten betragen ab 7 Euro. Infos und Anmeldung bis 
zum Tag der Führung unter Telefon 0781 822577 oder mu-
seum@offenburg.de.
 
Zell am Harmersbach: NoHocker-Party
Im August verwandelt sich der Stadtpark jeden Donners-
tag in eine Bühne für kreative Köpfe. Bei einem entspan-
nten Kultur-Picknick präsentieren sich Künstlerinnen 
und Künstler – ob Amateur oder Profi – einem offenen, 
neugierigen Publikum. Wer mag, bringt sich eine eigene 
Sitzgelegenheit mit oder macht es sich auf den Parkbän-
ken bequem zum „nohocke und zugucke“. Treffpunkt: 19 
Uhr, Stadtpark (KIrchstraße), 77736 Zell am Harmersbach. 
Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter Telefon 07835 
6369240 oder tourist-info@zell.de.
 
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:
Ettenheim: SUNDOWNER DJ-SET am Heuberg
Ettenheim: WEIN.GARTEN im Weingut A. Bieselin
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“
Oberkirch: Renchtäler Genussradeln
 
Weitere Informationen finden Sie in der aktuellen DORT-
Broschüre oder auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de.
 

SchuleAA
33BB 22CC
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Integrative Montessori-Schule Sasbach 
Erfolgsgeschichte an der Integrativen Montessori-Schule 
Sasbach: Sechs Schüler*innen feiern ihren Schulabschluss
Sasbach, 2025 – Mit großer Freude und Stolz blicken die 
Schülerinnen und Schüler der Integrativen Montessori-
Schule Sasbach auf ein erfolgreiches Schuljahr zurück. 
Insgesamt haben sechs junge Menschen ihre Abschluss-
prüfungen abgelegt: Drei Schülerinnen erhielten den Re-
alschulabschluss, während drei den Hauptschulabschluss 
erfolgreich absolvierten.
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Unsere Haxenfete findet bei jedem Wetter statt. Falls Sie 
Ihre Haxen dennoch lieber in kleiner Runde zuhause ge-
nießen möchten, dürfen Sie diese gerne vor Beginn der 
Haxenfete ab 15:00 Uhr bei der Grindehalle abholen.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie auf der Haxenfete 2025 be-
grüßen zu dürfen!

Weitere Informationen

Erfolgreicher Start unserer Vortragsreihe 
bei Pallium: „Cannabis und seine  

Therapiemöglichkeiten“
Am 23. Juli 2025 fand in unserem Vortragsraum in Ober-
sasbach der erste Termin unserer neuen Vortragsreihe bei 
Pallium statt. Das Thema „Cannabis und seine Therapie-
möglichkeiten“ zog zahlreiche Interessierte an, sodass der 
Vortrag vollständig ausgebucht war.
Nach einer herzlichen Begrüßung durch Hospizkoordina-
torin Jacqueline Schulz und Palliativarzt Dr. Bruno Eise-
mann eröffnete Michael Becker, Inhaber und Apotheker 
der Lenderapotheke, den Vortrag. Er führte die Teilneh-
mer zunächst in den Wirkstoff Cannabis ein, der als Pflan-
ze etwa 500 unterschiedliche Wirkstoffe enthält.
Im Anschluss wurden Fragen behandelt wie: Wo und wie 
wirkt Cannabis? Welche Inhaltsstoffe sind darin enthal-
ten? Warum kann Cannabis bei Schmerzen hilfreich sein? 
Auch die Nebenwirkungen, Wechselwirkungen sowie die 
verschiedenen Einnahmeformen wurden ausführlich er-
läutert.
Michael Becker illustrierte die Einsatzmöglichkeiten von 
Cannabis anhand von Fallbeispielen, bei denen die Kom-
bination mit bestehenden Medikamenten in unterschied-
lichen Altersgruppen gezeigt wurde.
Zum Abschluss bestand die Gelegenheit, offene Fragen zu 
stellen und sich weiter zu informieren.
Wir danken Herrn Becker herzlich für seinen informa-
tiven Vortrag und freuen uns auf die nächsten Termine 
unserer Vortragsreihe bei Pallium.
 

Mit Bus und Bahn entspannt  
durch die Sommerferien

TGO startet Schüler-Ferienaktion 2025
Großartige Neuigkeiten für alle Schüler, Azubis und Stu-
denten im Tarifverbund Ortenau (TGO). Das Sommer-
Spezialangebot, wie aus den vergangenen Jahren bereits 
bekannt, gilt auch wieder in diesem Sommer. Mit der 
„TGO-Schüler-Ferienaktion“ freie Fahrt in den Sommer-
ferien.
 
Was steckt dahinter? Ab dem 31. Juli ist die TGO-Schüler-
Monatskarte für September an allen Verkaufsstellen ver-
fügbar und gilt dann während der gesamten Sommerfe-
rien vom 31. Juli bis 13. September netzweit in der TGO 
und den „fanta5“-Partnerverbünden (RVF Freiburg, RVL 
Lörrach, Move Schwarzwald-Baar und WTV Waldshut). So 
viel Freiheit muss sein.
Weitere Informationen auf unserer Internetseite unter: 
www.ortenaulinie.de/sfa-2025

Jehovas Zeugen Sasbach 77885 Achern, 
Severinstraße 4

Sonntag, 3. August 2025
10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:
„Die Rolle der Religion im Weltgeschehen“
 
 
Donnerstag, 7. August 2025
19:15 Uhr Zusammenkunft unter der Woche
   

Kinoprogramm:
„The Last Showgirl“ 1.8. 20 Uhr
„Wilma will Mehr“ 2.8. 20 Uhr
„Heidi – Die Legende vom Luchs“ 3.8. 16 Uhr
„Willkomen um zu bleiben“ 3.8. 20 Uhr
„Der Weisse Hai“ 7.8. 20 Uhr

Vereine Sasbach

Zu allen Veranstaltungen sind Mitglieder und Gäste herz-
lich willkommen!
 
Sonntag, 03. August
Wir wandern von Fest zu Fest
Die Wanderer vom Schwarzwaldverein Sasbach / Obersas-
bach treffen sich um 10:30 Uhr am Friedhofsparkplatz in 
Sasbach, um in Fahrgemeinschaften zum Breitenbrunnen 
zu fahren. Von dort startet die Wanderung zum Turmfest 
am Grindeturm und zum Ochsenstallfest. Festes Schuh-
werk, dem Wetter entsprechende Kleidung und Wander-
stöcke werden empfohlen. Die Wanderung erstreckt sich 
über zehn Kilometer bei ca. 300 Höhenmeter. Weitere In-
fos bei den Wanderführern Werner und Karin Faißt, Tel. 
07841 29456.
 
Mittwoch, 06. August
Deheimrumwanderung
Die Teilnehmer beim Schwarzwaldverein Sasbach / Ober-
sasbach treffen sich um 13:30 Uhr bei der Grindehalle 
Obersasbach. Gewandert wird von Unterstmatt über den 
Hans-Reymann-Weg zum Ochsenstall und weiter über den 
großen Biberkesselweg zum Kieneck, Dreifürstenstein 
und über die Hornisgrinde zurück zum Ausgangspunkt. 
Die Strecke beträgt neun Kilometer und es sind ca. 300 
Höhenmeter im Auf und Ab zu bewältigen. Witterungsan-
gepasste Kleidung, gutes Schuhwerk und Wanderstöcke 
werden empfohlen. Eine Schlusseinkehr ist geplant. Die 
Wanderführung übernehmen Ute und Hansjörg Hauser, 
Tel. 07841 9189.

Donnerstag, 07. August
Abendradtour
Treffpunkt ist wie immer um 18:00 Uhr auf dem Parkplatz 
der Heimschule Lender.
Vorausradeln wird Josef Treml.
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Wetter tummelten sich am Freitagabend sowie am Sams-
tag über tausend Menschen am Sportgelände und die flei-
ßigen Helfer des Sportvereins hatten alle Hände voll zu 
tun.
 
Der Freitag stand dabei traditionell im Zeichen des Elfme-
ter-Turniers, wo insgesamt 50 Vereine, Sasbacher Straßen-
teams und Hobbymannschaften aufeinander trafen, um 
aus 11 Metern ins „Eckige“ zu treffen. Am Ende gewann 
den Pokal der 1. FC Edeltechnik, bestehend aus Sasbacher 
A-Jugendspielern. Bei der After-Soccer-Party brachten 
dann DJ Simon & die Treml-Crew das Festzelt zum Beben.
 
Der Samstag stand zuerst im Zeichen der Jugend. Insge-
samt waren über 250 Kinder und Jugendliche aktiv. Ab 
11.00 Uhr gab es Turniere der Bambinis, F-, E-, und D-Ju-
nioren. Beim E-Junioren Turnier war die TSG Wieseck er-
folgreich. Beim D-Junioren Turnier konnte die heimische 
SG Sasbach den Titel holen.
 
Ein weiteres Highlight war das Einlagespiel der Bananen-
flanke Ortenau, einem gemischten Inklusions-Team aus 
der Region. Besonders schön, war die 2. Halbzeit in der 
Sasbacher Jugendspieler sowie Spielerinnen und Spieler 
der Bananenflanke mit Handicap gemeinsame Teams bil-
deten. So funktioniert Inklusion!
 
Am Samstagabend folgte das zum 2. Mal durchgeführte 
Fußballtennis-Turnier. Dabei traten 16 Hobby-Teams und 
4 Jugend-Teams gegeneinander an. Beim Jugendturnier 
holte sich das Team des FV Ottersweier die Siegprämie 
und bei den Erwachsenen setzten sich die AH-Spieler des 
Teams „3 Engel für Richie“ im Finale gegen die „Kirch-
wegfeld-Kickers“ durch. Abgerundet wurde auch hier der 
Abend im vollen Festzelt mit Musik von DJ Simon.
 
Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer 
beim diesjährigen Sportfest!
 
 

Sonntag, 10. August
Unterwegs im Murgtal
Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften ist in 
der Friedhofstraße in Sasbach um 10 Uhr. Der Ausgangs-
punkt der Wanderung vom Schwarzwaldverein Sasbach / 
Obersasbach ist am Bahnhof in Forbach - dort oder beim 
Netto nebenan gibt es genügend Parkplätze. Start der 
Rundwanderung ist um 11 Uhr - Länge: 12 Kilometer - Hö-
henmeter: 480 - Dauer: 5 Stunden incl. Vesperpause. Bitte 
gutes Schuhwerk, genügend zu trinken und Rucksackver-
pflegung nicht vergessen. Die Führung übernehmen Mar-
grit (Bibi) Boxberger und Gaby Kemper. Rückfragen gerne 
unter 0160 91644786. Eine anschließende Einkehr ist im 
"Ochsen" in Langenbrand geplant.
 
Samstag, 16. August
Wer flattert denn da? Abendliche Fledermaus- Exkursion
Wir treffen uns um 20:00 Uhr vor der Illenauwerkstatt in 
Achern und stimmen uns spielerisch auf die Flugkünstler 
ein. Mit Detektoren ausgestattet machen wir uns auf den 
Weg, um Fledermäuse bei ihren Flügen zu beobachten 
und deren akustische Signale für uns Menschen hörbar 
zu machen. Gemeinsam wandern wir zum Waldsee nach 
Oberachern. Bei Dunkelheit werden wir den Fledermäu-
sen bei ihrer Jagd nach Insekten über der Wasseroberflä-
che zuschauen. Die Veranstaltung muss bei Regen leider 
ausfallen. Mitzubringen ist eine Taschenlampe für den 
Rückweg bei Dunkelheit. Eine Anmeldung ist bis zum 
13.08.2025 bei Katrin Bruder erforderlich: katrinbruder@
gmx.de
 
Sonntag, 31. August
Konditionswanderung
Dieses Jahr wandert der Schwarzwaldverein Sasbach / 
Obersasbach zwei Etappen des Querweges Lahr – Rott-
weil, allerdings in umgekehrter Richtung von Hornberg 
nach Lahr. Von Hornberg geht es über den Huberfelsen, 
die Prechtaler Schanze zum Landwassereck. Weiter über 
die Heidburg, das Biereck, Höhenhäuser, vorbei am Sod-
hof über Seelbach nach Lahr. Abfahrt mit dem Zug ist 
um 5:27 am Bahnhof in Achern. Die Strecke umfasst 50 
Kilometer mit etwa 1.000 Höhenmeter. Die reine Gehzeit 
beträgt ca. 12 Stunden. Es besteht die Möglichkeit an der 
Heidburg (nach 18 km) oder Höhenhäuser (nach 27 km) 
die Wanderung abzubrechen und mit Bus und Bahn nach 
Achern zurückzufahren. Obwohl Einkehrmöglichkeiten 
vorhanden sind, wird eine Rucksackverpflegung empfoh-
len. Bitte auch ausreichend Getränke mitnehmen. Fragen 
an Richard Hauser, Tel. 0151 15927248.

Bezirksfreundschaftsspiel Herren: 
Samstag, 02.08.2025 um 16.00 Uhr
FV Iffezheim - SV Sasbach 
Sportplatz Iffezheim
 
SBFV-Rothaus-Pokal 2025 / 2026
Samstag, 09.08.2025 um 16.00 Uhr
SV Sasbach - 1. SV Mörsch 
Sportplatz Sasbach 
 
 
Rekordbesuch beim Sportfest des SV Sasbach!
Beim diesjährigen Sportfest des SV Sasbach gab es an den 
beiden Festtagen eine Rekord-Besucherzahl. Bei bestem 
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Vereine Obersasbach

Am Dienstag, 05.08.2025 treffen sich die Sängerinnen und 
Sänger der Chorgemeinschaft Sasbachwalden-Obersas-
bach zur Chorprobe im Dorfsaal Obersasbach.
Beginn: 19:00 Uhr alle Stimmen

Sonstige Vereinigungen

Förderverein Pflegeheim Erlenbad  
feiert 20 jähriges Bestehen

Seit nunmehr 20 Jahren besteht der Förderverein des Pfle-
geheim Erlenbad jetzt schon und alle Vorstandsmitglieder 
sind sich einig, dass es damals bei der Gründung wich-
tig war diesen Förderverein ins Leben zu rufen. Damals 
wie auch noch heute kommt der Mitgliedsbeitrag eins zu 
eins den Bewohner/innen des Pflegeheimes zugute. So-
mit konnten in Vergangenheit folgende Projekte für die 
Bewohner/innen des Pflegeheimes Erlenbad umgesetzt 
werden: Anschaffung einer Hauskatze „Greta“ inklusive 
Unterhaltung, Beteiligung beim Kauf einer Rikscha, Be-
nefizveranstaltungen durch Konzerte, Bepflanzungen 
der Balkone auf den Wohnbereichen, Sonnenschirme und 
viele weitere Dinge.

Einige Vereinsmitglieder sind schon von Gründung an mit 
im Förderverein aktiv. Der ehemalige Bürgermeister der 
Gemeinde Lauf Johann Horeth war der damalige Ideen-
geber für den Förderverein. Aktuell hat der Förderverein 
zirka 100 Mitglieder und freut sich über weitere Mitglie-
der, denn das Wohl der Bewohner/innen des Pflegeheimes 
wichtig ist.
Dieses Jahr soll ein besonderes Jahr werden für den För-
derverein, da war sich die Vorstandschaft einig, und so 
wurden in diesem Jahr gleich zwei Benefizkonzerte und 
eine Jubiläumsfeier geplant. Am 28. September starten 
die Jubiläumsmonate mit einem Konzert in der Kirche St. 
Konrad in Obersasbach. Ab 17 Uhr beginnt das Konzert 
des Gesangverein „Frohsinn“ unter dem Motto: Wie im 
Himmel.
Gefeiert wird dann mit allen Mitgliedern und Freunde 
des Fördervereines am 24. Oktober direkt im Pflegeheim 
Erlenbad. Das Abschlusskonzert findet in der Vorweih-
nachtszeit am 07. Dezember mit der Gruppe „Brimaton“ 
in der Kirche in Sasbach um 17 Uhr statt. Alle Veranstal-
tung sind kostenfrei, Spenden sind allerdings sehr will-
kommen.
Text: Peter Doll

Aus Klimacafé wird die  
Klimagefühlegruppe

Das bisherige Klimacafé wird in „Klimagefühlegruppe“ 
umbenannt – das teilt die Bürgerinitiative LOS4Klima 
mit.
Der erste Termin der Klimagefühlegruppe findet am 1. 
August 2025 von 16:30 bis 18:00 Uhr im Haus Hochfelden, 
Hochfeld 7, der Kongregation der Franziskanerinnen Er-
lenbad statt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Eine kleine Spende zur Deckung der Sachkosten (Tee, Kek-
se) ist willkommen.
 
Wir laden alle Interessierten herzlich ein!
Kontakt: sasbach@los4klima.de

Wir gratulieren

Gesundheit, Lebensfreude, Glück und Zufriedenheit im neuen 
Lebensjahr wünschen wir:
01.08. 95. Geburtstag Irma Hopp

Kirchen

Katholische  
Kirchengemeinde 
Lauf-Sasbachtal

Pfarrei St. Brigitta, Sasbach 
mit Filialgemeinde St. Antonius, Sasbachried
Pfarrkuratie St. Konrad, Obersasbach
Telefon: 07841 836390
E-mail: Kirchengemeinde@kath-lauf-sasbachtal.de
 
Öffnungszeit im Pfarrbüro Sasbach
Montag und Mittwoch: 9:00 – 11:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag ist das Pfarramt ge-
schlossen!
 
Öffnungszeit für das Pfarrbüro Obersasbach
Montag: 14:00 – 16:00 Uhr in Sasbach (nicht in den Som-
merferien!)
 
 
Gottesdienste: Freitag, 1. August – Sonntag, 10. August (KW 
31/2025)
 

Freitag, 1. August / Heiliger Alfons Maria von Liguori,
 Bischof, Ordensgründer, Kirchenlehrer [1787]

Obersasbach 18:30 Uhr Rosenkranz
Lauf 18:30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 2. August / Heiliger Eusebius, 
Bischof von Vercelli [371]

Sasbachwalden 18:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 3. August / 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sasbach 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Haus Hochfelden 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Lauf 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Obersasbach 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Sasbach 18:00 Uhr Rosenkranz

Montag, 4. August / Heiliger Johannes Maria Vianney, 
Pfarrer von Ars [1859]

Obersasbach 18:30 Uhr Rosenkranz
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Unser neuer Ferienpfarrer kommt
Pater Thommachen Plathottam Tomy (Thomas) wird in 
der Zeit vom 5. August bis 10. September im Pfarrhaus in 
Sasbach wohnen und in unserer Kirchengemeinde sowie 
in der Kirchengemeinde Achern das Pastoralteam verstär-
ken. Wir freuen uns, dass er bei uns sein kann.
„Ich wurde am 17. Januar 1993 geboren. Ich komme aus 
Kerala, Indien, und bin ein diözesaner Priester der Diözese 
Palai. Am 1. Januar 2022 wurde ich von Bischof Joseph Kal-
larangatt zum Priester geweiht. Nach meiner Weihe diente 
ich zwei Jahre lang als Kaplan in einer Pfarrei meiner Di-
özese.
Ich habe einen Abschluss in Wirtschaftswissenschaften 
von der Mahatma Gandhi Universität, Kerala, sowie Ab-
schlüsse in Philosophie und Theologie vom St. Thomas 
Apostolischen Seminar, Kerala.
Seit April 2024 bin ich in Deutschland, um meine Promo-
tion an der Vinzenz-Pallotti-Universität in Vallendar, nahe 
Koblenz, zu absolvieren. Ich promoviere in Dogmatische 
Theologie.
Meine Familie besteht aus meinen Eltern und zwei Brü-
dern – einem älteren und einem jüngeren.“ - Pater Thom-
machen Plathottam Tomy (Thomas)
 
Morgenlob in Obersasbach entfällt
Am 4. und 11. August entfällt das Morgenlob in Obersas-
bach.
 
Das hl. Sakrament der Ehe spenden sich: 
Regina Wetzel und Stephan Kistner am 29. August in der 
Pfarrkirche St. Brigitta, Sasbach
 
Blumenspenden für die Pfarrkirche St. Konrad Obersas-
bach
In diesem Sommer steht wieder ein Behälter mit Wasser 
für Blumenspenden am Seiteneingang zum Pfarrsaal be-
reit. Herzlichen Dank an alle für die Unterstützung
 
Treffen Caritasgruppe Obersasbach
Die Treffen der Caritas-Gruppe Obersasbach finden im-
mer am letzten Dienstag jeden Monats um 19 Uhr statt.
 
Öffnungszeiten Pfarrbücherei St. Konrad Obersasbach 
(KöB)
Die Pfarrbücherei Obersasbach ist immer am zweiten und 
vierten Sonntag im Monat von 11 bis 12 Uhr geöffnet so-
wie zusätzlich an weiteren Sonntagen, an denen um 10:30 
Uhr ein Gottesdienst gefeiert wird.
Wir freuen uns über viele lesebegeisterte Besucher!
 
Kirche im Nationalpark - Abendgebet auf der Hornisgrin-
de – besonders auch für Gehbehinderte!
Am Dienstag, den 12. August um 20 Uhr beginnt das 
Abendgebet auf der Hornisgrinde. Auch dieses Jahr mit 
Werner Ruschil (Priester und ehemals Spiritual im Kloster 
Erlenbad) und neu Gerd Gauß (Sprecher Kirche im Natio-
nalpark) sowie der Akkordeongruppe. Die Veranstaltung 
ist besonders auch für Gehbehinderte geeignet. Zwischen 
19:15 Uhr und 19:30 Uhr ist die Einfahrt für Autos, die 
Gehbehinderte mit dabei haben, geöffnet. Bitte vorher 
anmelden bei Helga Klär: Tel: 07842 994671. Anmeldung 
auch auf Anrufbeantworter möglich (Name und Telefon-
nummer!).
Wer selbst hochläuft möge bis 19:50 Uhr oben an der Hor-
nisgrinde bei der Grindehütte sein. Für Teilnehmende, 
die laufen, ist keine Anmeldung erforderlich! Ende des 
Abendgebets ca. 20:45 Uhr. Klappstuhl oder Sitzunterlage, 
warme Kleidung und Decke (je nach Wetterlage!) mitbrin-
gen. Die WCs der Grindehütte sind für die Abendgebetbe-
sucher geöffnet.
 

Dienstag, 5. August / Dienstag der 18. Woche 
im Jahreskreis

Obersasbach 18:30 Uhr Seniorengottes -
dienst

Donnerstag, 7. August / Heiliger Kajetan, Priester, 
Ordensgründer [1547]

Sasbach 18:00 Uhr Rosenkranz
Sasbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Obersasbach 18:30 Uhr Rosenkranz

Freitag, 8. August / Heiliger Dominikus, Priester, 
Ordensgründer [1221]

Obersasbach 18:30 Uhr Rosenkranz
Lauf 18:30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 9. August / Heilige Teresia Benedicta 
vom Kreuz (Edith Stein), Jungfrau, 
Märtyrin [1942], Patronin Europas

Sasbachwalden 10:30 Uhr Wor tgot tesfeier 
zur Goldenen Hochzeit von Rosa und Valentin Doll
Obersasbach 18:00 Uhr Rosenkranz
Obersasbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Lauf 18:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 10. August / 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sasbachwalden 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Haus Hochfelden 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Sasbach 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Sasbach 18:00 Uhr Rosenkranz 
Änderungen zu den Gottesdiensten entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage
 
 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros während der Urlaubszeit
Bitte beachten Sie, dass unsere Pfarrbüros während der 
Sommerferien am Nachmittag geschlossen sind!
 
KW 32 vom 4. August bis 10. August:
Sasbach   Montag 09:00 – 11:00 Uhr
  Mittwoch 09:00 – 11:00 Uhr
Lauf  Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr
Sasbachwalden Donnerstag  09:00 – 11:00 Uhr
 
KW 33 vom 11. August bis 17. August:
Sasbach   Montag 09:00 – 11:00 Uhr
  Mittwoch 09:00 – 11:00 Uhr
Lauf  Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr
Sasbachwalden Donnerstag geschlossen
 
kfd – Kath. Frauengemeinschaft Sasbach
Achtung: Terminänderung: Sommer-Andacht in der Mi-
chaelskapelle und Grillabend
am Mittwoch, 13. August 2025
Am Mittwoch, 13. August, laden wir alle Frauen, auch 
Nichtmitglieder, zu einer Sommer-Andacht in der Micha-
elskapelle ein.
Wie in den vergangenen Jahren wollen wir im Sommer 
miteinander einen Wortgottesdienst feiern und dann an-
schließend beim Ignaz-Anton-Demeter-Saal bei Gegrill-
tem und feinen Salaten gemütlich zusammensitzen. Bei 
Regen können wir in den Saal ausweichen.
Beginn ist in der Michaelskapelle um 18:30 Uhr.
Herzliche Einladung an alle!
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Regionale Beratungsgespräche
das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im zweiten Halb-
jahr 2025 wieder regionale Beratungsgespräche
an für Menschen, welche die kirchenrechtliche Gültigkeit 
einer gescheiterten Ehe
überprüfen lassen möchten. Wir bitten Sie, die Termine in 
geeigneter Weise bekanntzugeben:
• Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstr. 2: 5. August 

und 9. Dezember
• Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2, 6: 23. Sep-

tember und 25. November
• Radolfzell, Münsterpfarramt, Marktplatz 7: 9. Septem-

ber
Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminver-
einbarung erforderlich unter der Telefonnummer 
0761/38927611; unter dieser Nummer sind auch Rückfra-
gen möglich.
Sämtliche Termine finden Sie auf unserer Homepage un-
ter www.ebfr.de

Trauercafé im Acher-Renchtal
Das Trauercafé möchte Betroffenen regelmäßig und in 
einem gemütlichen Rahmen Gelegenheit zur Begegnung 
mit anderen Trauernden bieten. Jeder Cafétermin steht 
unter einem Thema und wird von den Trauerbegleiten-
den mit Impulsen gefüllt. In der Gruppe können Sie mit 
anderen teilen, wie es ihnen geht, wie sie ihre Situation 
erleben und mit ihr umgehen. Manchen Menschen hilft es 
auch zu spüren, dass sie mit ihrer Trauer nicht allein sind. 
Die anwesenden Trauerbegleiterinnen und Trauerbeglei-
ter stehen für Gespräche und weitere Unterstützung zur 
Verfügung.
Standort Oberkirch:
Termine: Jeden zweiten Samstag im Monat um 9:30 Uhr; 
Im Büro des Hospizdienstes Oberkirch (Franz-Schubert-
Straße 15); (Die Gruppe hat Januar, März, Mai, Juli, Sep-
tember, November Pause)
Standort Achern:
Termin: Jeden letzten Samstag im Monat um 14:30 Uhr; 
Im Büro des Hospizdienstes Achern (Martinstraße 56); 
(Die Gruppe hat im August Pause)
Bitte melden Sie sich an. Eine An- oder Abmeldung ist für 
Kurzentschlossene noch am selben Tag möglich.
Kontakt/ Anmeldung unter: Tel. 07841 21391, E-Mail: trau-
er@hospizdienst-acher-rechtal.de
 
Ökumenischer Hospizdienst Acher-Renchtal
Der ökumenischer Hospizdienst Acher-Renchtal berät Sie 
in allen Angelegenheiten rund um das Thema Sterben, 
Tod und Trauer. Unsere Hilfe ist unverbindlich, kosten-
los und würdevoll. Im Gespräch schauen wir gemeinsam, 
was Sie in ihrer Situation brauchen und sich wünschen. 
Wir bieten palliativpflegerische und psychosoziale Unter-
stützung,  wenn nötig organisieren wir weitere Hilfen und 
arbeiten mit bereits bestehenden Hilfen eng zusammen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Silke Bohnert, Telefon 07841 
21391, E-mail: info@hospizdienst-achern.de
Weitere Informationen auch unter www.hospizdienst-
achern.de

 
Tagespflege für Senioren - anerkannt von allen Pflegekas-
sen
• Individuell  
• aktivierend
• ganzheitlich betreut durch unsere qualifizierten Fach-

kräfte
Caritasverband Vordere Ortenau e.V., Tagespflege Achern, 
Josef-Wurzler-Str. 8, Tel. 07841 26842
 
 
Pfarradministrator Christof Scherer; Tel. 07841 20580
E-Mail: c.scherer@kath-achern.de
 
 
Für das Sakrament der Krankensalbung bzw. im seelsor-
gerlichen Notfall erreichen Sie einen pastoralen Mitarbei-
ter unter der Nr. 07841 205819. Gegebenenfalls werden Sie 
zurückgerufen.
 
Beichtgespräche:    Termine können mit Koopera-
tor und Spiritual Pater Loice Neelankavil vereinbart wer-
den: Tel. 8363916
 
Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Simone Sattler: 
Tel. 8363917
E-Mail: S.Sattler@kath-lauf-sasbachtal.de
 
Erreichbarkeit von Kooperator und Spiritual Pater Loice 
Neelankavil: Tel. 8363916
E-Mail: Pater.Loice@kath-lauf-sasbachtal.de
 

*************************************************

Evangelische Kirchengemeinde Achern

Evangelische Kirchengemeinde Achern
Pfarramt Christuskirche
Martinstr. 9, 77855 Achern
Telefon: 07841 63491 80
Vakanzvertreter:
Pfarrer Andreas Moll, Renchen
Telefon: 07843 344
Pfarramt-Fax 07841 63491 86
E-Mail: christuskirche.achern@kbz.ekiba.de
Homepage: ekiachern.de
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
 15:00 - 18:00 Uhr
 
Sonntag, 3. August:
Zu der Sommerpredigtreihe „Tatort Bibel“ laden wir Sie 
herzlich ein.
Achern, Christuskirche:
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Moll)
   Predigt zu Matthäus 27,15-18: Ein Auf-

wiegler entgeht seiner Strafe – ein Ju-
stizskandal?

   Die Kollekte erbitten wir für den 
Acherner Tafelladen
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Dienstag, 5. August:
10:00 Uhr  Krabbelgruppe „Glühwürmchen“ für  
   Kinder im Alter von 0 bis 4 Jahren (Lei-

tung: Erdmute Albani)

Mittwoch, 6. August:
16:00 Uhr   Familientreff „Glühwürmchen“ (Lei-

tung: Erdmute Albani)

Sonntag, 10. August: 
Zu der Sommerpredigtreihe „Tatort Bibel laden wir Sie 
herzlich ein.
Kappelrodeck, Evang. Kirche:
10:00 Uhr  Gottesdienst (Diakon Palme)
   Predigt zu 1. Samuel 11: „David und 

Batseba – ein Ehebruch und ein Mord“
  Appenweier, Evang. Kirche:
10:30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Moll)
   Predigt zu Matthäus 27,15-18: Ein Auf-

wiegler entgeht seiner Strafe – ein Ju-
stizskandal?

 
Liebe Gottesdienstbesucher,
bitte beachten Sie, dass am 10. und 31. August keine Got-
tesdienste in der Christuskirche Achern stattfinden. Die 
Gottesdienste im Kooperationsraum werden in den kirch-
lichen Nachrichten bekannt gegeben. Dazu laden wir Sie 
herzlich ein.
 
Kirchenwahlen 2025
Die nächste Ältestenwahl findet am Sonntag, 30. Novem-
ber 2025, 1. Advent, statt. Für unsere Kirchengemeinde 
sind 12 Älteste zu wählen. Alle Gemeindeglieder sind ein-
geladen, Vorschläge dafür abzugeben. Am besten schrift-
lich über das Pfarramt.
 
Seien Sie aus dem Pfarramt herzlich gegrüßt mit dem Wo-
chenspruch:
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, son-
dern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen!“
Epheser 2,19

Verlag und private Anzeigen:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg,
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69,
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de 
Zustellprobleme: 
anb.zustellung@reiff.de oder 0781/504-5566
Aboservice: 
anb.leserservice@reiff.de oder 0781/504-5566

Ihre Ansprechpartnerin nur für gewerbliche 
Anzeigenaufträge und Beilagen:
Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 53 
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 
E-Mail: monika.kugler@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr
Redaktionelle Beiträge: Mittwoch,   9.00 Uhr

BAUPLATZ ZU VERKAUFEN Obersasbach, Blumberg,
unterhalb Haus 16, Flurstück 598/1. 2150m²,

davon 550m² bebaubare Fläche Rest Wiesengelände.
Straße voll Erschlossen, Wasser, Strom,

Glasfaser, Abwasser. Unverbaubare Ortsrandlage mit
traumhafter Aussicht. Kontakt: 0173/6128491

Privat
Anzeigen

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr finanzielle
Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder einfach mehr
Liquidität - mit einem Immobilien-Teilverkauf sichern Sie sich Kapital,
ohne ausziehen zu müssen!

• Beratung für Komplettverkauf immer möglich
• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0171-853 3270; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

Immobilien

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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UNFALL?
– Wir helfen, wenn‘s gekracht hat

Ferienbetreuung mit pferdegestützter Pädagogik

Praxis für Logopädie
und pferdegestützte Therapie
0176 24662227
info@pferdegestuetzte-logopaedie.de
www.pferdegestuetzte-logopaedie.de

Anmelden und magische Tage mit unseren Therapiepferden erleben!

08.09. bis 12.09.2025 täglich 9.30 bis 16.00 Uhr
inklusive Frühstück, Mittagessen, Snacks für Kinder von 6 – 12 Jahren, Teilnehmer begrenzt
Erlenbad-Resort – Erlenbadstr. 75f in Obersasbach
ab 100 Euro, einzelne Tage buchbar

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
 8. 8. Immobilien Anzeigenschluss,  4. 8. 12 Uhr

 8. 8. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss,  4. 8. 12 Uhr

15. 8. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 11. 8. 12 Uhr

22. 8. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 18. 8. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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Bist dubereit für eineKarrieremit Geschmack?
Bei Bimmerle Private Distillery dreht sich alles umhandgemachte Spirituosen –Obstbrände, Liköre,
Whisky, Gin & Rum.WerdeTeil unseresTeams und brennemit uns für den Erfolg!
Bimmerle Private Distillery –Tradition trifft Innovation.

DEINE AUFGABEN:
- Annahme und Verarbeitung von Früchten
und Maischen

- Be- und Entladung von Tankzügen
- Unterstützung des Branntweineinkaufs
- Allgemeine Tank- und Holzfasslager Arbeiten

WAS SOLLTEST DUMITBRINGEN:
- Qualitätsbewusstsein, Sorgfalt und Zuverlässigkeit
- Sauberes und Eigenständiges Arbeiten
- Flexibilität und Teamfähigkeit
- Staplerführerschein ist von Vorteil
- PC-Kenntnisse

MITARBEITER FÜR DAS TANK-
UND HOLZFASSLAGER (M/W/D)

FÜR UNSEREN STANDORT IN 77880 SASBACH SUCHENWIR AB SOFORT EINEN

IN VOLLZEIT

WASWIR BIETEN:
- Attraktive Vergütung
- Abwechslungsreiche und anspruchsvolle
Tätigkeit

- Umfassende Einarbeitung
- Betriebliche Altersvorsorge /
Vermögenswirksame Leistungen

- Bikeleasing

Wenn du Interesse an dieser vielseitigen Position hast,
sende deine vollständigen Bewerbungsunterlagen
inklusive Gehaltsvorstellungen und frühestmöglicher
Eintrittstermin an karriere@bimmerle.de
oder direkt über unsere Homepage:
www.bimmerle.de/jobs

Bimmerle KG
Weststraße 1
77880 Sasbach

karriere@bimmerle.de
www.bimmerle.de www.bimmerle.de/jobs

Einfach. Schnell.
In 2 Minuten bewerben.

Verwaltung:
Tel.: 07841/6220-0

Stellenmarkt

Fahrräder & E-Bikes vomWELTMEISTERManuel Kaletta

Bike-Sky GmbH
Im Fruchtfeld 16

77791 Berghaupten

Bike-Sky GmbH
Am Markt 11

77855 Achern

bis
31.08.
2025

O%* FINANZIERUNG
BIKE-SKY ÜBERNIMMT

DEINE ZINSEN.

*Bei Laufzeiten von 2 bis 12 Monaten.

JOBRAD
WIR SIND PARNTER ALLER

LEASING BANKEN

07803-966990

15% Raba
tt auf

deine
n

erste
n

WERKS
TATT

Besuc
h
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von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B33

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Monteur m/w/d gesucht

O R T E N A U  I  K I N Z I G TA L
T +49(0)781 93 999 700 | Ortenau@engelvoelkers.com

 Immobilienmakler

Ihr erster Schritt zum 
erfolgreichen Immobilienverkauf!

Optimales Ergebnis, dank regionalem und überregionalem 
Netzwerk und einzigartiger Expertise!

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und unverbindliche 

Wertermittlung Ihrer Immobilie

Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 09 - 18 Uhr, Mi., Sa. 09 - 13 Uhr
Julius Hirsch Platz 2 • 77855 Achern • 07841 / 6842331

info@markthalle-achern.de

MARKTHALLE ACHERN
FRISCH - REGIONAL - UNVERPACKT

Kennenlernaktion 6 + 1 gratisKennenlernaktion 6 + 1 gratis
Jung Fruchtsäfte vom KaiserstuhlJung Fruchtsäfte vom Kaiserstuhl
Bio-Saftschorle und LimoBio-Saftschorle und Limo

an
der

Ille
nau

er

Str
aße

TGO SCHÜLER-
FERIENAKTION

2 Monate für 44,30 €

Mehr Informationen unter:  www.ortenaulinie.de/sfa-2025
oder per Telefon: 0781 / 966 789 910

#endlichferien

Mit Bus und Bahn 

    durch den Sommer

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Die Sonne lässt  Die Sonne lässt  
die Erde erstrahlen –  die Erde erstrahlen –  
WIR Ihr Badezimmer!WIR Ihr Badezimmer!

Pflege- 
kraft
gesucht

Oberacherner Str. 21 · 77855 Achern · www.pflege-in-achern.de
Partner der Kranken- und Pflegekassen

Ambulanter
Pflegedienst
Holger Reinhardt
Tel. 07841 6 74 72 80

Dachbegrünung  Eternit-Abbruch-Sanierung
Schornsteinsanierung  Terrassensanierung

Flachdachabdichtung  Steildächer
Fassadenverkleidung  Garagendachabdichtung

Hornisgrindestraße 10, 77871 Renchen
Tel.: 07843/ 995 12 23, Fax: 07843/849 86 20

Mobil: 0176 42 550 717
www.rejsek.de

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von
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